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Erzbischof Sabri Anar wurde
1966 im Dorf Baznai in Hakkari
ganz im Osten der Türkei gebo-
ren. Seine weiterführende Schul-
bildung erwarb er bei den Kapu-
zinern in Istanbul, bevor er 1985
an das chaldäische Priestersemi-
nar in Bagdad wechselte. Unterdessen war seine

Familie nach Frankreich ausgewandert. Dort wur-
de Anar 1990 auch zum Priester geweiht. Er wirk-
te fortan in Frankreich als Seelsorger für die aus
der Türkei stammenden chaldäischen Christen. 
Sabri Anar folgt auf Ramzi Garmou, der in den
Ruhestand getreten ist. Der Sitz der chaldäischen
Erzdiözese Omid (Diyarbakır) befindet sich in
Istanbul.

Neuer chaldäischer Erzbischof von Diyarbakır


